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editorial/fachthema: verband

Liebe Leser,
 
das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Mit dieser Ausgabe beenden 
wir das Erscheinungsjahr 2017 und melden uns wieder im Februar 
2018. Das bedeutet für Sie aber nicht, auf aktuelle Informationen aus und für die “grüne Branche” verzichten zu 
müssen: unser Online-Portal steht Ihnen rund um die Uhr zur Verfügung, und zwar kostenlos. In unserer Datenbank 
finden Sie inzwischen über 10.000 Meldungen. Dieses Angebot nutzen durchschnittlich 20.000 Besucher (IVW-
geprüft). Es handelt sich hier um unterschiedliche Besucher (unique user).
 
Und da die Festtage bevorstehen, möchten wir Sie auf unser Rezeptbuch “So kocht und isst der Gartenbau” 
hinweisen. Hiermit bietet sich Ihnen ein Geschenk für Familie, Freunde und Geschäftspartner an. Bei einer Abnah-
me von mehreren Exemplaren gibt es einen Sonderpreis (siehe 4. Umschlagseite). Das gilt auch für unser neues 
kleines Kinderbuch “Krumpel der Wurm”. Das Einsatzspektrum ist hier noch größer. Weitere Informationen dazu 
finden Sie auf der Seite 19.
 
Wir möchten Ihnen bereits heute angenehme und besinnliche Festtage und 
einen erfolgreichen Start in das Jahr 2018 wünschen und verbleiben
mit freundlichen Grüßem 
 
Ihr Redaktions-Team

www.soll-galabau.de

„Grün ist Lebensqualität“ – so lau-
tet der Titel des Geschäftsberichts 
2016/2017 des Bundesverbandes 
Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau e.V. (BGL). Neben wirt-
schaftlichen Kennzahlen und Fak-
ten, liefert der 72-Seiten starke 
Bericht wichtige Angaben zu den 
vielfältigen Aufgabengebieten des 
Wirtschaftsverbandes und präsen-
tiert die Trends und Entwicklungen 
in der grünen Branche. 

Insbesondere zentrale Branchenthemen wie 

grüne Stadtentwicklung und demografischer 

Wandel beleuchtet der BGL-Geschäftsbericht 

näher und zeigt gleichzeitig das Engage-

ment sowie die Lösungsansätze der Branche 

und der vielen ehren- und hauptamtlichen 

Aktiven bei der Bewältigung dieser Heraus-

forderungen auf. „Unser Geschäftsbericht 

gibt einen informativen Überblick über die 

erfolgreich geleistete Arbeit des Verbandes 

und seiner Landesverbände. Gleichzeitig 

zeigt er auch auf, dass die Arbeit für uns 

Landschaftsgärtner weiter von dynamischen 

Veränderungen geprägt bleibt. Die großen 

Themen wie grüne Stadtentwicklung, Fach-

kräftesicherung, Digitalisierung und die 

Gestaltung von guten wirtschaftlichen Rah-

BGL veröffentlicht Geschäftsbericht 2016/2017:
Grün ist Lebensqualität 

www.galabau.de

menbedingungen für unsere Betriebe wer-

den auch in Zukunft von uns aktiv voran-

getrieben“, so BGL-Hauptgeschäftsführer Dr. 

Robert Kloos.	

Der Geschäftsbericht des Bundesverbandes 

Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 

e.V. (BGL) steht unter folgendem Link zum 

Download bereit: www.galabau.de/bgl-ges-

chaeftsbericht.pdfx

TIMBERWOLF RAUPENHÄCKSLER
Der gesamten Auflage liegt eine Beilage  der Firma FARMTEC bei. Vorgestellt wird das breite 

Programm an Häckslern. Die “neuen Wölfe” erhalten Sie auch zu einem Einführungspreis. 

Weitere Unterlagen können Sie dem beigelegten Prospekt entnehmen.

Weitere Informationen erhalten Sie auch über das Kennwort:   TIMBERWOLF

BEILAGENHINWEIS
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Tierpark Hagenbeck bietet Bienen einen Lebensraum

Der Tierpark Hagenbeck gehört zu 
Hamburg wie Hafen, Michel und Elb-
philharmonie. Tiere aller Kontinente 
– insgesamt mehr als 1.850 – haben 
in den weitläufigen Gehegen und 
der herrlichen, botanisch vielfälti-
gen Parkanlage eine Heimat gefun-
den. Vor allem auch verschiedene 
Bienenarten.

Leider gibt es im Bundesgebiet einen dra-

matischen Rückgang der Bienen- und allge-

mein der Insektenpopulationen. 

Ursachen hierfür sind neben der Varroamil-

be weitere Krankheiten und der Einsatz von 

Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft 

(Neonicotinoide). Im Besonderen ist aber 

das knappe Nahrungsangebot in unserer 

ausgeräumten Kulturlandschaft für die Bie-

nen- und Insektenpopulationen Existenz 

bedrohend. Fehlende Bienennährgehölze 

verursachen eine Mangelernährung und da-

mit eine erhöhte Wintersterblichkeit.

Wenn die Biene einmal von der Erde ver-

schwindet, hat der Mensch nur noch vier 

Jahre zu leben. Keine Bienen mehr, keine 

Bestäubung mehr, keine Pflanzen mehr, 

keine Tiere mehr, kein Mensch mehr. 

Albert Einstein (1879-1955)

Honigbienen, Wildbienen, Hummeln sowie 

alle anderen bestäubenden Insekten sind 

während der gesamten Vegetationsperiode 

von Frühjahr bis Herbst durchgehend auf 

einen Blütenflor mit einem ausreichenden 

Nektar und Pollenangebot als Nahrungs-

quelle angewiesen. Dabei eignet sich nicht 

jede blühende Pflanze als Bienenweide. Der 

Blütenaufbau und das Angebot von Nektar 

und Pollen sind die entscheidenden Krite-

rien. Die züchterisch veränderten, gefüllten 

Blüten vieler Zierpflanzen wie z. B. gefüllte 

Fliedersorten, Edel-Rosen, Crataegus ̀ Paul´s 

Scarlet, etc.) sind für Bienen und alle ande-

ren bestäubenden Insekten wertlos, da die 

Staubblätter zu Blütenblättern umgewan-

delt wurden.

Bienen aber auch andere Insekten sammeln 

für die Versorgung der Brut nicht nur Pollen 

und Nektar von Blütenpflanzen. Bei einem 

entsprechenden Angebot greifen sie auch 

auf die stark zuckerhaltigen Honigtau-Aus-

scheidungen von Blattläusen auf Nadel- und 

Laubbäumen zurück. Bienengehölze helfen 

von Frühjahr bis Herbst ein Blütenangebot 

zu sichern und sollten in der Stadt und auf 

dem Land sowie im Garten, Park und Wald-

randstreifen existieren.

Nisthilfen für Wildbienen

Die Nestbauarten sind bei den 400-450 hei-

mischen Wildbienenarten sehr unterschied-

lich. Einige graben Röhren in Sandböden, 

nagen Nestgänge in altes Holz oder in marki-

ge Stängel, andere mauern sogar steinharte 

Burgen aus selbst hergestelltem Mörtel. Sie 

beziehen aber auch gerne schon vorhande-

ne Hohlräume und Röhren mit unterschiedli-

chen, genau definierten Durchmessern (3-10 

mm). Deshalb können wir durch das Aufstel-

fachthema: naturschutz

Beispiele für Nisthilfen (Fotos: Claudia-Regine Soll)

Das Bienensterben ist auch eine Herausforderung und Aufgabe für den Garten- und Landschaftsbau
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fachthema: naturschutz

kennwort: sommerbeet

len/Anbringen von Nisthilfen die Insekten zusätzlich unterstüt-

zen. Bienen, die ihre Eier im Boden ablegen, ist auch mit ca. 1 

m2 großen, vegetationsfreien Flächen mit (lehmhaltigem) Sand 

geholfen. Auf jeden Fall muss der Standort des Insektenhotels 

sonnig, warm und nach Süden ausgerichtet sein.

Beispiele für bienenfreundliche Garten-Gewächse 

(Quelle: NABU)

Blumenbeet: Schafgarbe, Akelei, Lavendel, Lupine, Wilde, 

Malve, Astern, ungefüllte Dahliensorten 
 

Bäume und Sträucher: Schlehe, Pfaffenhütchen, Kornelkirsche, 

Weißdorn, Stachelbeere, Himbeere, Brombeere, Johannisbee-

re, Wilder Wein, Efeu, ungefüllte Kletterrosen 
 

Gemüsebeet: Ackerbohnen, Kleearten, Borretsch, Ringelblu-

men, Kürbisgewächse, Zwiebeln, Kohl, Möhren, Gewürzkräuter 
 

Balkon: Goldlack, Kapuzinerkresse, Verbene, Männertreu, 

Wandelröschen, Löwenmäulchen, Küchenkräuter (Salbei, Ros-

marin, Lavendel, Pfefferminze, Thymian)

www.hagenbeck.de
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fachthema: gartengestaltung

Gerade jetzt, wenn es draußen 
dunkler und kälter wird, ist die per-
fekte Zeit für ein romantisches Feu-
er unter freiem Himmel. Mit Familie 
und Freunden in die züngelnden 
Flammen schauen, während man 
Stockbrot bräunt, Marshmallows ka-
ramellisiert oder auf die Backkartof-
fel in der Glut wartet. 

Es liegt vielleicht tief in unseren Genen ver-

wurzelt, dass uns bis heute Feuer und offe-

ne Flammen faszinieren: Feuer hat unsere 

Vorfahren sesshaft gemacht, es ermöglicht, 

Essen zuzubereiten und technischen Fort-

schritt zu erreichen. Feuer ist bis heute in 

vielen Kulturen traditioneller Mittelpunkt 

von Ritualen und Festen ... und die meis-

ten erinnern sich gerne an lange Abende mit 

Freunden am Lagerfeuer. Kein Wunder also, 

dass sichere Feuerstellen in privaten Gärten 

im Trend liegen, schließlich erlauben sie es, 

bis in den Herbst und Winter hinein ange-

nehme Abendstunden draußen zu genießen.

Gute Planung und Vorbereitung

Für Gärten mit ausreichend Raum bieten 

sich eigene Feuerplätze an. Diese werden 

entweder freistehend oder ins Erdreich ein-

gebaut, sind in der Regel gemauert und 

laden mit fest integrierten Sitzplätze zum 

Verweilen ein. Dabei ist die konkrete Gestal-

tung je nach Gartenstil sehr unterschiedlich. 

Ob eher rustikal aus Naturstein oder stylisch 

mit Edelstahl oder Waschbeton-Elementen, 

klärt sich bei der Beratung mit dem Land-

schaftsgärtner. So schaffen Feuerstellen aus 

Keramik, Ton oder Terrakotta ein mediterra-

nes Flair; Metalle wie Eisen, Stahl oder Edel-

stahl eignen sich sehr gut für geradlinige 

Architektur und vertragen sogar Holzkohle - 

diese brennt heißer als Feuer mit Holzschei-

ten und kann Naturmaterialien zum Platzen 

bringen. 

Auf Wunsch statten die Experten für Garten 

und Landschaft diese Feuerstellen mit einem 

passenden Rost aus. So können Gartenbe-

sitzer sie ganz einfach und mit wenigen 

Handgriffen in einen Grill umfunktionieren. 

In vielen örtlichen Satzungen sind Feuerplät-

ze geregelt: oft ist eine spezielle Genehmi-

gung einzuholen. Daher ist es wichtig, sich 

gut zu informieren und vor dem Baubeginn 

zu klären, wie sich der Traum vom Lager-

feuer im eigenen Garten verwirklichen lässt.

Der perfekte Standort

Bei offenem Feuer ist die Frage nach der op-

timalen Lage im Garten besonders wichtig, 

denn sie spielt eine entscheidende Rolle in 

Bezug auf die Sicherheit von Mensch, Tier 

und Natur. Daher empfehlen Landschafts-

gärtner bevorzugt windgeschützte Orte, um 

unkontrollierten Funkenflug zu verhindern. 

Damit der Qualm des Feuers nicht in die ei-

gene Wohnung zieht oder zu einer Rauch-

belästigung der Nachbarn führt, wird stets 

ein ausreichender Abstand zu umliegenden 

Häusern eingehalten. Auch Pavillons, Gar-

tenhäuser, Zäune oder Sitzgelegenheiten 

aus leicht brennbaren Materialien müssen 

weit genug von der Feuerstelle entfernt 

sein, gleiches gilt für Sträucher, Hecken und 

Bäume mit herabhängenden Ästen. Um die 

Wahrscheinlichkeit von Funkenflug zu ver-

ringern, empfehlen die Experten für Garten 

Flackernde Romantik im eigenen Garten

Foto: BGL. - Ein offener Pavillon mit Feuerstelle muss so geplant werden, dass der Rauch optimal abziehen kann.
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fachthema: gartengestaltung/stadtgrün

und Landschaft nur Holz mit wenigen Har-

zeinschlüssen zu verbrennen: Nadelholz ist 

beispielsweise ungeeignet. Da Feuchtigkeit 

zu einer hohen Qualmentwicklung führt, 

sollte zudem nur trockenes, unbehandeltes 

Holz verwendet werden. Übrigens ist es in 

den meisten Bundesländern nicht erlaubt, 

Grünschnitt oder Laub aus dem eigenen 

Garten zu verbrennen - ebenso wenig das 

Sammeln von Brennmaterial im Wald: dafür 

ist ein spezieller Holzsammelschein nötig. 

Feuerschalen, Feuerkörbe, 
Grillpavillons & Co.

denschaft ziehen oder trockene Bepflanzun-

gen entzünden könnten.

Eine Variante ist auch ein offener Pavillon 

mit einer festen Feuerstelle in der Mitte - 

so ist unabhängig von der Wettervorhersage 

auch im Spätherbst noch manches gemüt-

liche Grillfest möglich. Welche Feuerstelle 

zu Haus und Garten passt, welche Bau-

weise den eigenen Nutzungsvorlieben am 

nächsten kommt und vor allem, wie man 

die Feuerstelle sicher anlegt, besprechen 

Gartenbesitzer am besten mit ihrem Land-

schaftsgärtner. Weitere Informationen auf 

www.mein-traumgarten.de

Für Gärten mit wenig Platz sind mobile Feu-

erstellen wie Feuerkörbe oder -schalen eine 

ideale Lösung. Aufgrund ihrer geringen Grö-

ße passen sie selbst in die kleinsten Gär-

ten, können leicht transportiert und - wenn 

gewollt - bei Nichtbenutzung einfach in der 

Garage verstaut werden. Und das Beste: 

Sie sind nicht genehmigungspflichtig. Doch 

auch bei kleinen Feuerstellen hat Sicherheit 

allererste Priorität. Landschaftsgärtner sor-

gen daher stets für einen feuerfesten Un-

tergrund, zum Beispiel mit hitzebeständigen 

Steinen. Denn gerade bei Feuerkörben fallen 

durch die Streben immer wieder Glutparti-

kel, die Rasen oder Bodenbelag in Mitlei-

kennwort: muschelkalk

Stadtgrün schafft Lebensqualität
Naturnah gestaltete Grünflächen 
können in Städten maßgeblich zur 
Lebensqualität der Anwohnerinnen 
und Anwohner beitragen. Stadtgrün 
entfaltet dabei Wirkung auf vielen 
Ebenen – es tut dem sozialen Mitei-
nander gut, hilft bei der Klimaanpas-
sung und fördert die Artenvielfalt. 

Mit dem neuen Modellprojekt „Treffpunkt 

Vielfalt“ wollen die Stiftung für Mensch und 

Umwelt Berlin und derWissenschaftsladen 

Bonn e.V. Wohnungsunternehmen dafür ge-

winnen, Grün-und Freiflächen nach ökolo-

gischen Gesichtspunkten zu gestalten und 

zu pflegen. Das Projekt wird vom Bundes-

umweltministerium mit einer Million Euro 

gefördert und fachlich vom Bundesamt für 

Naturschutz begleitet. Die Modellvorhaben 

laufen bis 2021 in den Bundesländern Ber-

lin, Nordrhein-Westfalen und Thüringen.

Bundesumweltministerin Dr. Barbara Hen-

dricks: „Grüne Freiräume machen Städte 

nachhaltiger, lebenswerter und zukunftsfähig. 

Deshalb haben wir das „Weißbuch Stadt-

grün“ entwickelt – ein Arbeitsprogramm zur 

Stärkung des urbanen Grüns in kommunalen 

und staatlichen Planungsprozessen. Die Mit-

wirkung privater und bürgerschaftlicher Ak-

teure ist ein zentraler Baustein der lokalen 

Bedarfsgerechtigkeit. Das neue Projekt zeigt 

beispielhaft, wie Wohnungsunternehmen und 

Bürgerinnen und Bürger gemeinsam Verant-

wortung übernehmen.“ BfN-Präsidentin Prof. 

Beate Jessel: „Im Bundesprogramm Biologi-

sche Vielfalt unterstützen wir Modellkommu-

nen, die die biologische Vielfalt in der Stadt 

erhalten und steigern, indem sie städtische 

Grün- und Freiflächen nach ökologischen Ge-

schichtspunkten pflegen und gestalten.

Mit dem Projekt „Treffpunkt Vielfalt“ werden 

jetzt auch die Grün- undFreiflächen in Wohn-

siedlungen einbezogen und die Artenvielfalt 

vor der Haustür gefördert. Es entstehen Orte 

der Naturerfahrung und Erholung. Sie ma-

chen die Wohnumgebung lebenswert und 

tragen zu Gesundheit und Wohlbefinden 

der Menschen bei.“ In Berlin, Bonn, Dort-

mund, Erfurt und weiteren Städten zeigt das 

Projekt, wie Artenvielfalt und Freiraumqua-

litäten wirkungsvoll und für alle Beteiligten 

gewinnbringend gesteigert werden können. 

In Kooperation mit Wohnungsunternehmen 

entstehen in den Wohnquartieren naturnahe

Modellflächen und kleine Parkanlagen, so-

genannte „PikoParks“. Ziel ist es, anhand 

konkreter Beispiele und einer intensiven 

Kommunikations- und Bildungsarbeit die Ak-

zeptanz für das ökologische Grünflächenma-

nagement bei den Wohnungsunternehmen, 

der Mieterschaft und den für Gartenpflege 

zuständigen Dienstleistungsbetrieben zu 

fördern und ihre Handlungsbereitschaft zu 

mobilisieren. Informationsveranstaltungen, 

Schulungen, Planungs- und Umsetzungs-

workshops sowie Mitmachaktionen für die 

Zielgruppen und begleitende Projektmateri-

alien ergänzen das Angebot.

Download des Weißbuchs Stadtgrün: www.bmub.bund.de/N54197

(Foto: B
undesam

t für N
aturschutz)
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Neuer Hydro 80 e-Connect

Ihre Telematik an Bord und die App 
ETESIA e-CONNECT ermöglichen Ih-
nen, den ETESIA Rasenmähern in 
Echtzeit zu folgen. Dadurch können 
Sie die Verwaltung Ihres Maschinen-
parks optimieren, die Wartungskos-
ten senken und die Wartungsarbei-
tenerleichtern.

Die Aufsitzmäher Hydro 80 e-CONNECT sind 

die ersten ETESIA-Modelle mit dieser inno-

vativen Technik. Sie sind ab sofort und ohne 

Mehrkosten verfügbar und lieferbar.

Welche Vorteile hat der neue Hydro 80?

Mit dem RFID-Badge können Maschinendaten 

gespeichert und Benutzerprofile verwaltet 

werden. Die Rasenmäher Hydro 80 MKHP4 

sind die ersten Maschinen von ETESIA, die 

mit dieser Technik ausgestattet sind.

Sie bietet folgende Vorteile:

für den Benutzer:

Ersatz des Zündschlüssels durch einen RFID-

Badge, was die Verwaltung von Nutzerprofi-

len und den Schutz vor Diebstahl ermöglicht

Kontrolle der Vibrationspegel und der Zugang 

zur Online-Dokumentation mit einem Klick.

für den Verwalter des Maschinenparks:

Echtzeitkontrolle der Informationen über 

den Maschinenpark (Arbeitsstunden, Anzahl 

der gemähten Quadratmeter, zurückgelegte 

Strecke, usw.) Vollabschaltung: Wirtschaft-

lichkeit und Schutz der Batterie bei länge-

rem Stillstand der Maschine und Wartungs-

kontrolle der Maschine (Online- Bestellung 

von Zubehör).

für Verkäufer und Werkstätten:

Wartungskontrolle der Maschine (Zeichnun-

gen, Online-Bestellung von Zubehör und Er-

satzteilen, Wartungsverlauf ).

Wie funktioniert es?

Die Karte für die Inbetriebnahme wird on-

line ausgefüllt. Die Benutzeranwendung 

ermöglicht es, die Maschine mit der App 

des Benutzers zu koppeln und ihn so zum 

einzigen virtuellen Eigentümer zu machen. 

Zugang zur App mit wenigen Klicks durch 

Anlegung eines persönlichen Bereichs. Mög-

lichkeit des Logins über Facebook oder Twit-

ter. Erkennung und Anzeige der in der Nähe 

befindlichen Maschinen und ihrer Informati-

onen mittels App über Bluetooth.

Hydro 80: kompakt und leistungsstark

Mit einer Schnittbreite von 80 cm und einer 

Gesamtbreite von 82 cm passt der Hydro 

80 überall durch. Er sichert perfektes Mä-

hen mit Auffangen, Mulchen oder Schwaden 

legen. Der extrem kleine Wendekreis ermög-

licht präzises Manövrieren. Mit seinem mini-

malen Platzanspruch und seinen schnellen 

Arbeitsgängen ist der Hydro 80 absolut wirt-

schaftlich.

 kennwort: bodenbefestigung

å

Maschine mit der App des Benutzers koppeln. (Foto: ETESIA S.A.S.)

kennwort: etesia e-connect
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Sommer-Trams, die pflanz-
fertigen Konzepte von Ver-
ver Export für Sommerbee-
te, kommen an allen noch 
so kleinen Ecken und En-
den von öffentlichen Grün-
flächen zum Einsatz. Von 
großen saisonalen Beeten 
bei Regierungsgebäuden 
bis hin zu kleinen Saison-
bepflanzungen um das 
Willkommensschild einer 
Gemeinde herum.

Die Sommer-Tram-Konzepte wer-

den mit einem Pflanzplan gelie-

fert und sind für eine bestimmte 

Anzahl von Quadratmetern aus-

gelegt. Hiermit kann auch ein 

Team, das vielleicht nicht ganz 

so erfahren ist mit den Pflan-

zen, tolle Beete anlegen. In den 

ersten Wochen ist bei trockener 

Witterung eine ausreichende 

Bewässerung erforderlich und 

muss hervorwachsendes Un-

kraut entfernt werden. Nach 4 

bis 6 Wochen sind die Pflanzen 

aber so weit entwickelt, dass 

Unkraut keine Chance mehr hat.

Auf die Anwendung abgestimmte 
Sortimentswahl
 

In Gemeinden, Städten und (Vergnügungs)

Parkanlagen werden die pflanzfertigen Beet-

konzepte auf vielerlei Arten eingesetzt. Sie 

dienen der Verschönerung von verkehrsrei-

chen Kreuzungen, Kreisverkehrsplätzen oder 

Marktplätzen. Jedes Konzept wird mit um-

fassenden Informationen geliefert, sodass 

die lokale Straßensituation berücksichtigt 

werden kann. 

In Parkanlagen, in der Nähe von Regierungs-

gebäuden und an Orten mit regem Publi-

kumsverkehr schmücken Sommerbeete die 

fachthema: stadtgrün

Rasenflächen und die Seiten von Gehwegen. 

Regelmäßigen Besuchern bietet sich alle 

zwei Wochen ein neuer Anblick. Die Bepflan-

zung entwickelt sich den ganzen Sommer 

über immer weiter. 

Sommer 2017
 

In vielen europäischen Ländern zeigte der 

vergangene Sommer sich von seiner launi-

schen Seite. Nach einem großartigen Auftakt 

fiel in zahlreichen Regionen Europas sehr 

viel Regen und traten Sommerstürme auf. 

Nicht gerade die besten Voraussetzungen 

für eine Sommerbepflanzung, deren zwei-

ter Abschnitt Mitte August mit der Blüte der 

Dahlien einsetzt, die Teil dieser 

ausgewogenen Konzepte sind.

Während unserer fotografischen 

Ausflüge in Frankreich, Deutsch-

land und Schweden haben wir 

dennoch hervorragende Resulta-

te gesehen und zeigten die Kun-

den sich überwiegend begeistert. 

„Eine Kombination aus Pflanzen, 

auf die wir selbst nie gekommen 

wären für die Gestaltung unsere 

Sommerbeete“, ist ein vielgehör-

ter Kommentar. „Auch den Ein-

wohnern fällt das auf. Noch nie 

sind bei der Stadtverwaltung so 

viele Komplimente eingegangen! 

In der Regel erreichen uns vor 

allem die Reklamationen... Da-

mit haben wir im Grunde Carte 

Blanche, wenn es darum geht, 

das Budget für die Sommer-Trams 

der nächsten Saison zu reservie-

ren“, erklären Grünflächenverwal-

ter in Deutschland.

In Schweden hat man die Som-

mer-Trams erst vor kurzem ken-

nengelernt. Das Konzept bietet 

vor allem Wohnungsbaugesell-

schaften und Parkanlagengestal-

tern interessante Möglichkeiten. Im Gegen-

satz zu insbesondere Deutschland stellen 

schwedische Städte zahlreiche Gestalter 

ein, die über spezifische Kenntnisse für 

die Erstellung von schönen Kompositionen 

für öffentliche Grünflächen verfügen. Wenn 

fachkundiges Personal nicht verfügbar ist, 

übernimmt Verver Export das gerne für Sie.

Wir werden im November keinen neuen Ka-

talog herausgeben, aber Sie können sich 

darauf verlassen, dass wir demnächst wie-

der neue Trams vorstellen werden. Denn 

unsere Kunden schätzen es, wenn sie jedes 

Jahr einer neuen Herausforderung gewach-

sen sind.

Sommer-Trams an allen grünen Ecken und Enden!

kennwort: wurzelratte

Summer-Tram White Splendour (Foto: Verver Export)

kennwort: blumenzwiebeln sommer-trams
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fachthema: messe ipm essen 2018

Die IPM ESSEN und der Bund deut-
scher Baumschulen (BdB) e. V. 
verlängern ihre Partnerschaft. Das 
gaben die Messe Essen und der Ver-
band im Rahmen der Beiratssitzung 
der Weltleitmesse des Gartenbaus 
bekannt. Eine Baumpflanzung am 
Parkplatz P2 des Essener Messege-
ländes symbolisiert die Fortsetzung 
der Kooperation.

„Die deutschen Baumschulen bilden seit 

Bestehen der IPM ESSEN einen essenziellen 

Teil der Ausstellerschaft. Wir freuen uns des-

halb sehr über die Fortsetzung unserer Part-

nerschaft, die wir mit diesem schönen Sym-

bol der Baumpflanzung besiegeln“, so Oliver 

P. Kuhrt, Geschäftsführer der Messe Essen.

Ein Amberbaum ziert seit heute die Zufahrt 

zum Parkplatz nahe der Grugahalle und des 

Atlantic Congress Hotels. Stellvertretend für 

den BdB spendete Präsident Helmut Sel-

ders den Laubbaum aus eigener Produktion. 

Der Amberbaum gilt als stressresistent und 

wenig anfällig für Schädlinge. In Zeiten des 

Klimawandels ist er daher ein viel gefrag-

ter Baum für die Begrünung von Städten. 

Darüber hinaus verfügt er über eine anspre-

chende Herbstfärbung. Die Vorbereitungen 

für die IPM ESSEN 2018 (23. bis 26. Januar in 

der Messe Essen) sind in vollem Gange. Zur 

nächsten Ausgabe der Weltleitmesse des Gar-

tenbaus präsentieren sich die rund 80 deut-

schen Baumschulen wieder in Halle 11. Am 24. 

Januar findet darüber hinaus gemeinschaftlich 

mit der European Nursery Stock Association 

(ENA) der 4. Europäische Baumschulempfang 

am Stand des BdB statt. Baumschulbetriebe 

aus ganz Europa treffen sich zum Netzwerken 

und tauschen sich über neueste Entwicklun-

gen der Branche aus.

IPM ESSEN 2018: Weltleitmesse des Gartenbaus und 
BdB setzen ihre Kooperation fort

www.ipm-essen.de

Im Bild (v.l.n.r.): Helmut Selders, BdB-Präsident, Oliver P. Kuhrt, Geschäftsführer der Messe Essen, und Eva 
Kähler-Theuerkauf, Präsidentin des Landesverbandes Gartenbau NRW und Vorsitzende des Fachbeirates der 
IPM ESSEN. (Foto: MESSE ESSEN GmbH)

kennwort: wörmann anhänger kennwort: pultdachhalle

kennwort: transportkarre å
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fachthema: baumwurzelentfernung

Sie ist praktisch unkaputtbar und 
davon profitieren die Anwender nun 
doppelt: Ab der 3. Generation der 
Original Wurzelratte gewährt die 
Wurotec GmbH & Co. KG 10 Jahre 
Garantie gegen Riss und Bruch der 
Messerplatten.

Sie rodet und rodet und rodet. Die Original-

Wurzelratte beweist ihre Langlebigkeit be-

reits seit vielen Jahren. Das Rodungsmesser 

ist ein Bagger-Anbauwerkzeug und wurde 

konstruiert, um Baumstümpfe und -wurzeln 

einfach und schnell zu entfernen.

Im Gegensatz zum Fräsen beseitigt die Wur-

zelratte dabei auch alle Stark- und Seiten-

wurzeln, wie es nach den Grundsätzen des 

Landschaftsbaus in der DIN 18320 vorge-

schrieben ist. Gefertigt aus Spezialstahl und 

konstruiert für den jahrlangen Einsatz, kön-

nen selbst höchste Beanspruchungen dem 

Rodungsmesser nichts anhaben. 

Die Anschaffung einer Wurzelratte rechnet 

sich daher bereits nach nur wenigen Ro-

dungen, denn damit lässt sich effizienter ar-

beiten als wenn gefräst oder ausgebaggert 

wird. Darüber hinaus entstehen keine lau-

fenden Kosten für Wartung, Verschleiß- oder 

Ersatzteile. Lediglich die Schneiden des 

Rodungsmessers müssen regelmäßig nach-

geschliffen werden; das lässt sich mit einer 

Lamellenfächerscheibe eines Winkelschlei-

fers erledigen. Da der eigene Bagger oftmals 

bereits auf der Baustelle ist, lässt sich das 

Bagger-Anbauwerkzeug flexibel einsetzen 

und trägt damit auch 

zu einer guten Auslas-

tung des Baggers bei. 

Zusätzlich profitiert der 

Anwender mit dem Ro-

dungsmesser nun auch 

von einer besonders 

langen Garantiezeit. 

„Die Wurzelratte ist so 

gut wie unzerstörbar. 

Daher gewähren wir 

ab der 3. Generation 

der Original-Wurzelratte 10 Jahre Garantie 

gegen Riss und Bruch der Messerplatten“, 

verspricht Hartmut Neidlein, Entwickler der 

Wurzelratte und Wurotec Geschäftsführer. 

Damit geht der Hersteller deutlich über die 

vom Gesetzgeber vorgeschriebene 2-Jahres-

Garantie hinaus. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 

www.wurzelratte.de oder über das folgende 

Kennwort...

Die Original-Wurzelratte ist ein BaggerAnbauwerkzeug, gefertigt aus Spezial-
stahl und konstruiert für den jahrelangen Einsatz. (Foto: Wurotec GmbH & Co. KG: 

kennwort: original-wurzelratte

10 Jahre Garantie auf die 
Original-Wurzelratte

 kennwort: transportkarre

å

kennwort: rasensodenschneider

kennwort: forsttage

kennwort: kubota

anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am: 05.11.15
druckunterlagenschluss
für die nächste Ausgabe ist am: 09.11.15
erscheinungstermin
für die nächste Ausgabe ist am: 18.11.15
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Viele Attraktionen bei den Jubiläums-Forsttagen
Tolles Programm für 
Alt und Jung am 2. 
und 3. Dezember auf 
dem Firmengelände 
der Unterreiner Forst-
geräte GmbH in Buch.

Ein ganzes Wochenende 

voll gepackt mit Attrak-

tionen, das erwartet die 

Besucher der Unterrei-

ner-Forsttage am 2. und 

3. Dezember auf dem 

Firmengelände in Buch 

bei Julbach. Zum 25. Ju-

biläum des Forstspezia-

listen warten Firmenchef 

Gert Unterreiner und sein 

Team täglich von 9 bis 16 

Uhr mit einem ganz be-

sonderen Programm auf. 

Als krönender Abschluss 

des ereignisreichen Ge-

burtstagsjahres werden 

250 verschiedene Forstmaschinen auf dem 

30.000 Quadratmeter großen Areal ausge-

stellt. Sägespaltautomaten, Trommelsägen, 

Seilwinden, Häcksler, Bündelgeräte und 

noch vieles mehr sind bei den wohl größ-

ten privaten Forsttagen in Deutschland im 

Einsatz zu sehen und der brandneue Tajfun 

Sägespaltautomat RCA 330 präsentiert sich. 

„Darüber hinaus stellen wir eine kleine Rü-

ckewagen-Serie vor und einige Maschinen, 

die ein Facelift erhalten haben“, verrät Mar-

ketingfrau Theresa Herde.

Richtig spannend wird es bei der Waldar-

beitsmeisterschaft, die an beiden Tagen 

von 10 bis 16 Uhr stattfindet. Weltmeister 

Uli Huber tritt gegen Mitglieder weltweiter 

Nationalteams an. Auch in der Königsdis-

ziplin: 20 Meter hohe Fichten zielgenau zu 

fällen! Zünftige Stimmung garantieren „de 

Sauriasslweiba“, eine vierköpfige Damenfor-

mation aus der Region Marktl. Aus Slowe-

nien reist das „Dori Quintett“ an und sorgt 

an beiden Tagen für musikalische Unterhal-

tung. Im Forstkompetenz-

Zentrum ist der Pfanner 

und Protos-Shop geöffnet. 

Außerdem werden am 

Sonntag gegen 15.30 Uhr 

die Gewinner der Jubilä-

umsverlosung mit Preisen 

über 10.000 Euro gezogen. 

Und auch für das leibliche 

Wohl ist  gesorgt: Es gibt 

Kaffee und Kuchen, aller-

lei Speisen und Getränke 

und eine Sektbar, als Treff-

punkt für den gemütlichen 

Austausch - während sich 

die Kleinen am Samstag 

und Sonntag jeweils ab 

13.30 Uhr im Spiele-Land, 

beim Kinderschminken 

oder mit dem Hl. Nikolaus 

vergnügen können. 

fachthema: veranstaltung

Ein Blick über das 30.000 m2 große Ausstellungsgelände. (Fotos: Unterreiner Forstgeräte GmbH)

Die Waldarbeitsmeisterschaft mit der Königsdisziplin der Echtbaumfällung. kennwort: forsttage
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fachthema: arbeitsbühnen

Arbeitsbühne CTE Traccess 170 
HEMATEC Arbeits-
bühnen bietet mit 
der CTE Traccess 
170 eine Maschine 
für den Einsatz auf 
engstem Raum und 
in schwierigstem 
Gelände an. 

Mit einer Durchfahrbrei-

te von lediglich 0,88 m, 

einer Bauhöhe von unter 

2 m und einer Abstütz-

fläche von 2,90 x 2,90 

m passt die Traccess 

170 nicht nur durch je-

des Gartentor sowie alle 

Standardtüren sondern 

ist auch in sehr beengten 

Verhältnissen aufstellbar 

und einsatzfähig. 

Trotz der kompakten 

Maße sowie einem Ei-

gengewicht von nur 

2.240kg stellt diese Hu-

barbeitsbühne eine Ar-

beitshöhe von 17,00 m, 

eine seitliche Reichweite 

von 7,50 m sowie einen 

geräumigen Arbeitskorb 

mit Platz für 2 Personen 

(Traglast 200 kg) zur Ver-

fügung. Der Arbeitskorb 

ist zudem um 90° beider-

seitig schwenkbar und 

kann mittels Schnellver-

schluss innerhalb kürzes-

ter Zeit von einer Person 

demontiert werden. Da-

durch reduziert sich die 

Transportlänge um einen 

weiteren Meter, was die 

Flexibilität der Maschine 

noch vergrößert. 

Der Antrieb erfolgt ent-

weder über einen Hon-

da Benzinmotor oder 

den serienmäßigen 

230V Elektromotor. Auf 

elektrischer Basis sind 

dabei alle Funktionen 

der Maschine sowie das 

Verfahren und Abstüt-

zen emissionsfrei und 

geräuscharm möglich. 

Somit ist die Maschine 

flexibel im Innen- und 

Außenbereich einsetzbar. 

Weitere Informationen 

finden Sie unter www.he-

matec-arbeitsbuehnen.de(Foto: Hematec Arbeitsbühnen GmbH)

kennwort: arbeitsbühne cte traccess 170

kennwort: kletterkursekennwort: alu-rampen
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fachthema: gartengestaltung

Wir wollten es ganz ge-
nau wissen und sind im 
August ins Disneyland Pa-
ris gefahren, um uns die 
vielfältigen Gestaltungs-
möglichkeiten im Garten- 
und Landschaftsbau-Be-
reich zu betrachten.

Wir waren erstaunt mit wieviel 

Engagement und Mühe das 

Team von Disneyland Paris die 

farbenprächtigen Blumenwel-

ten, kleine sowie große Was-

serfälle, kleine Parkanlagen 

mit viel Liebe zum Detail, viele 

gerade geschnittenen Hecken 

und wunderschöne angelegte 

Plätze, erstellt haben. 

Es gibt fünf unterschiedliche 

Bereiche (Fantasyland, Adven-

tureland, Discoveryland, Fron-

tierland, MainStreet) im Disneyland und zu 

jedem wurden die passenden Pflanzen und 

Accesaire genommen. Man fühlte sich wie 

versetzt in ein anderes Land. Disneyland 

selber bietet sieben unterschiedliche The-

menhotels an und um und vor jeden Hotel 

befinden sich die schönsten und farben-

prächtigesten Blumenwelten und angelegte 

Teiche und Plätze, die zum Verweilen die-

nen. Auch einen Golfplatz (3x 9-Loch) bietet 

Plätze und Wege werden mit Betonsteinpflaster gestaltet.

Alte Stahlträger nebeneinander mit einem Bewässerungssystem 
ausgestattet, dient den Vögeln zur Wasseraufnahme und Abküh-
lung.

Lilafarbende Stauden bieten eine ökologisch sinnvolle und vor 
allem überaus attraktive Möglichkeit, Gärten und Vorgärten mit 
Leben zu füllen.

Es wird mit viel Wasser gearbeitet. Abgrenzungen werden mit 
Hecken gestaltet. Überall entdeckt das Auge wunderschöne 
Blumen. (Fotos: Claudia-Regine Soll)

www.disneylandparis.de

Disneyland Paris bietet vielfältige Gestaltungsmöglich-
keiten für den Garten- und Landschaftsbau-Bereich

das Disneyland Paris und somit auch jede 

Menge an Pflegearbeiten. Dementsprechend 

ist das Disneyland auch gut mit Pflegema-

schinen sowie -geräten ausgestattet. 

Fazit: Ein Besuch lohnt sich.

kennwort: krumpel-bestellung å



040/606882-0

info@soll.de

bestellen

bestellen

Kahden 17 b | 22393 Hamburg

per Tel.:

per Mail:

bestellen
040/606882-88
per Fax:

© ROLF SOLL VERLAG GmbH

€ 25,--
10 Exempl.

Mit unserer Broschüre 
“Krumpel der Wurm” 

(DIN A5-24 Seiten-hochwerti-
ger Druck-bebildert) haben wir 

ein besonderes ‘Give Away” 
entwickelt. Anlässe für den 
Einsatz gibt es genügend: 

bei Kundengesprächen mit 
dem entsprechenden familä-

ren Hintergrund, Tag der offe-
nen Tür, Messen, Kita-Spende 

und vieles mehr. Ab einer 
Auflage von 500 Exemplare 

besteht auch die Möglichkeit 
für eine zusätzliche Firmen-

werbung im Inneren oder auf 
dem Umschlag. 

Die Mindestbestellzahl beträgt 
10 Exemplare (Kosten: 

25,—Euro + 7 % MwSt.+ 
Versandkosten). 

Für ein Musterexemplar 
berechnen wir insgesamt 

8,56 Euro (inklusive 
Versandkosten 

und MwSt.).

Ein “Give Away” 
der besonderen Art

K RUM P E L 
D E R  W U R M

http://www.soll-galabau.de/service/buecher/krumpel.html
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fachthema: grünraummanagement
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schaft zur Feststellung der Verbrei-
tung von Werbeträgern e.V. (IVW)

Anhand von Leseranfragen 
können Sie mit unserem 

Kennwortsystem zusätzlich die 
Resonanz auf Ihr/e Produkt/e bzw. 

Dienstleistung/en ermitteln. 

Druckerei-Anschrift:
PRINTEC OFFSET
Ochshäuser Str. 45
34123 Kassel
Telefon: 0561/57015-0
Telefax: 0561/57015-555
E-Mail: sjm@printec-offset.de
Internet: www.printec-offset.de

BESCHAFFUNGSDIENST GALABAU 
Fachmagazin für das Grünflächen- & 
Landschaftsbaumanagement 
erscheint 8 Mal jährlich - 
der Preis beträgt für ein
Jahresabonnement:       30,00,-- €
Einzelpreis:                       3,50,-- €

(Inkl. Portokosten und Nutzung des Kennwortsystems)

Geschäftsführer:
Claudia-Regine Soll
Ursula-Maria Soll
Handelsregister Hamburg B 35 255

Auflage: 14.000 Exemplare

Die Planung, Pflege und Erhaltung 
attraktiver Grünraumflächen in unse-
ren Gemeinden ist eine anspruchs-
volle Aufgabe für alle Beteiligten. 
Beim „Natur im Garten“ Grünraum-
management Tag 2017 in Baden 
folgten 150 Gemeindevertreterinnen 
und -vertreter der Einladung der 
Aktion „Natur im Garten“ und der 
Stadtgemeinde Baden. 

„Bereits 238 Gemeinden in Niederöster-

reich pflegen ihre Grünräume ohne Pestizi-

de – mein Ziel ist es, alle Gemeinden von 

diesem Weg zu überzeugen. Beim Grün-

raummanagement Tag 2017 haben unsere 

Expertinnen und Experten den Gemeinden 

vermittelt, mit welchen Maßnahmen auf öf-

fentlichen Flächen der Pflegeaufwand und 

damit verbunden auch die Kosten reduziert 

werden können“, so Landesrat Karl Wilfing. 

Die Attraktivität der öffentlichen Grünflächen 

steht im Spannungsfeld zwischen Ästhetik 

und Kosten. Gleichzeitig jedoch steigen die 

Ansprüche der Bevölkerung, was ökologi-

sche Pflege und Erscheinungsbild dieser 

Flächen betrifft. „Unser Ziel ist, dass wir 

den Gemeinden eine kostengünstige und 

ökologisch wertvolle Bepflanzungskonzepte 

anbieten“, so Wilfing. Das Aufkommen von 

Unkraut wird vielerorts als Schandfleck wahr-

genommen. Auch der Sommer 2017 mit der 

Hitzeperiode hat die Grünraummanager 

in den Gemeinden auf eine harte Probe 

gestellt. Lang anhaltende Trockenheit 

kann aber nicht nur mit verstärkter Be-

wässerung und erhöhtem Zeitaufwand 

entgegnet werden, sondern auch mit 

standortgerechten Pflanzen. „Beim ,Na-

tur im Garten‘ Grünraummanagement 

Tag haben wir den Gemeinden pflege-

leichte Alternativen wie Staudenbeete 

erläutert. Bei den Gerätevorführungen 

wurde die praktische Anwendung von 

Optionen zur ökologischen Unkraut-

beseitigung präsentiert“, so Christa 

Lackner, Geschäftsführerin des Vereins 

„Natur im Garten“. 

Staudenbeete bringen natürliche Far-

ben- und Formenvielfalt in Grünräume 

und benötigen langfristig nur wenig 

Pflege. Pflanzungen mit Stauden lassen 

sich vielfältig und individuell gestalten 

und können als repräsentative Fläche 

eine einzigartige Visitenkarte für eine 

Gemeinde sein. Die Pflanzungen beste-

hen aus mehrjährigen Stauden, Gräsern 

und Blumenzwiebeln, die mit Gehölzen 

und oder regionalen Bepflanzungsele-

menten ergänzt werden können. Die 

Blütezeit erstreckt sich von Frühjahr bis 

Spätherbst. Staudenbeete sind zudem 

wesentlich günstiger als Wechselflor. 

Garten- und Landschaftsarchitekt Christian Winkler, Badens Bürgermeister Stefan Szirucsek, Christa Lack-
ner, Geschäftsführerin „Natur im Garten“ und Peter Obricht, Leiter des Amtes der NÖ Landesregierung, 
Abteilung Umwelt- Energiewirtschaft. (Foto: Natur im Garten)
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BESCHAFFUNGSVERZEICHNIS VON A-Z

Das Beschaffungsverzeichnis von A-Z ist ein 
kostenpflichtiger Bezugsquellennachweis, 
der keinen Anspruch auf Vollständigkeit er-
hebt. Ergänzungen werden kontinuierlich vor-
genommen. Nach Stichwörtern sortiert.

Ob s/w, 2c, 3c oder 4c - der Preis ist derselbe!

STICHWÖRTER:

Zusätzlich tragen wir Ihre Adresse kostenlos 
ins Herstellerverzeichnis unter 
www.soll-galabau.de

Absauganlagen

Aluminium-Auffahrschienen

Anhänger

Arbeitsbühnen/Raupenarbeitsbühnen

Bänke

Baumpflege

Baumschulen

Baumstubbenfräsen

Beleuchtung

Bodenbefestigungen

Fahnen / Fahnenstangen

Fahrrad- und Überdachungssysteme

Gebrauchtmaschinen/Lkw-Arbeitsbühnen

Internet/Webseiten

Pflasterverlegesysteme

Werkstattausrüstung

Werkzeuge

Anhänger

Anhänger

Arbeitsbühnen/
Raupenarbeitsbühnen

Absauganlagen

Anhänger

Aluminium-Auffahrschienen

HIER KÖNNTE 

IHRE 

WERBUNG 

STEHEN
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Bodenbefestigungen

Fahnen/Fahnenmasten

Werkzeuge

Werkstattausrüstung

Baumstubbenfräsen

Baumpflege

Baumschulen

Internet/Webseiten

Kasulke-ProjektConsulting
Kahden 17 c
22393 Hamburg
Tel.: 040/50019865
Fax: 040/51328137
E-Mail: info@k-pc.de
Internet: www.k-pc.de

Arbeitsbühnen

Gartenwerkzeuge und 
Forstwerkzeuge
von KRUMPHOLZ 
aus Franken bei

www.BAFORGA.de
Tel.: 09232/700963

HIER KÖNNTE 
IHRE 

WERBUNG 
STEHEN

Fahnen/Fahnenstangen

Gebrauchtmaschinen/
Lkw-Arbeitsbühnen
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werden von uns kostenlos und ohne Verpflichtung weitergeleitet. 
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original-wurzelratte

pultdachhalle

rasensodenschneider

rezeptbuch-bestellung

sommerbeet

supply

timberwolf

transportkarre

wörmann anhänger

wurzelratte

---

kennwort zur letzten seite: rezeptbuch-bestellung å



REZEPTBUCH

Ein Streifzug 
durch die 
Geschichte 
und Gegenwart 
des deutschen 
Gartenbaus“ 
- garniert mit 
Rezepten!

ROLF SOLL VERLAG GMBH
Kahden 17 b

22393 Hamburg
Tel.: +49 (0)40/606882-0

Fax: +49 (0)40/606882-88
E-Mail: info@soll.de

Bezugspreis: 16,50 € inkl. MwSt. plus Versand

BESTELLSCHEIN

$

Datum/Unterschrift

Firma/Name

Zusatz

Straße

PLZ/Ort

Tel./E-Mail

-------- Exemplar(e) Rezeptbuch „So kocht und isst der Gartenbau“

per Fax: 040/606882-88

So kocht 
und isst der 
Gartenbau

Jetzt bestellen!

Als Präsent für Ihre Kunden!

WEIHNACHTS-
SONDERAKTION
Bezugspreis: 12,50 € / ab 10 

Exemplare = 10,-- €  pro Ausgabe 
(begrenzter Buchbestand)

WEIHNACHTS-SONDERAKTION


